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bis 800 Indische Einflüsse und Ausbreitung der hinduistischen und buddhistischen Weltanschauung; Einwanderung vieler Volksgruppen aus Südchina
ab 800 Mon- und Shan-

Reiche entstehen;
die Birmanen
kommen im 9. Jht.

Fu Nan und Chen
La Reich

Fun Nan und
Champa Reiche im
Süden, der Norden
wird von China
beherrscht

Tarumanegara
(Java) und
Srivijaya (Sumatra)
Reiche werden
gegründet

bis 12.
Jahrh.

1. Königreich;
Blütezeit Pagans

die Thai lassen
sich im Norden des
heutigen Thailand
nieder

Gründung des
Angkor-Reiches
durch Jayavarman
II. 790.
Blütezeit des
Khmer-Reiches;
Ausdehnung vom
Mekongdel-ta bis
nach Birma

Vietnamesisches
Königreich Dai Viet
entsteht im Roten
Fluss Delta.
Hauptstadt Thang
Long (Hanoi)

Hinduistisches
Singhasari-Reich
und buddhistisches
Surabaya-Reich
bekriegen sich.
Borobodur und
Prambanan auf
Java entstehen.

13.
Jahrh.

Zerstörung Pagans
durch die
Mongolen

1238 Gründung
des Reiches von
Sukkothai durch
König Ram Kam-
haeng; Gründung
der Reiches
Chiang Mai und
Ayutthaya.

Die drei
Königreiche Luang
Prabang, Vientiane
und Chassak
entstehen

Fertigstellung
Angkor Wats

Ausdehnung des
Reiches nach
Süden gegen das
Champa-Reich.

Königreich
Majapahit entsteht
und wird
mächtigstes Reich
auf Java

Chinesische
Seefahrer
erreichen das
Archipel

14.
Jahrh.

1350 Ayutthaya
übernimmt die
Macht und gliedert
Sukkothai ein.
1393 Eroberung
Angkors.

1353 gründet Fa
Ngum das Lan
Chang (das
Königreich der
Millionen
Elefanten)

Verlustreiche
Kriege gegen Siam
und Vietnamesen

Kriege gegen die
Khmer

Gründung Bruneis
als islamisches
Sultanat

Königreich
Majapahit schließt
erstmals alle große
Inseln zusammen;
Untergang
Srivijayas

Ausbreitung des
Islam auf allen
Inseln

15
Jahrh.

Kriege zwischen
Shan und Mon

Kriege gegen
Chiang Mai (Lan
Na) und 1431
endgültige
Zerschlagung des
Angkor-Reiches

Ausweitung des
Reiches nach
Norden und Süden

Niedergang
Angkors; Phnom
Penh wird
Hauptstadt

1413-28 Vietnam
wird kurzfristig
chinesisch

Islamisierung und
Bildung von
unabhängigen
Sultanaten

Islamisierung aller
Inseln mit
Ausnahme von
Bali; Protugiesen
erreichen das
Archipel

1521 landet
Magellan auf
Samak; die
spanische
Kolonialisierung
beginnt

16.
Jahrh.

Die Portugiesen
landen in Birma;
zweites Königreich
in Toungoo; Kriege
gegen Siam

Beginn der Kriege
gegen Birmanen;
erste Kontakte zu
Europäern (Portu-
giesen); 1569 fällt
Ayutthaya zum
ersten Mal

Bürgerkrieg
zwischen Trinh und
Nguyen; Spaltung
des Reiches. Hué
wird Königstadt der
Nguyen.

Die Portugiesen
gründen Melaka
und bauen es zur
Festung aus

Spanische und
holländische
Schiffe landen an
den Küsten
Nordborneos

Höllander gründen
die VOC (Vereinte
Ostindische
Companie) in
Batavia (Jarkata)

17.
Jahrh.

Aufstände der
Shan und Mon;
Angriffe der
Siamesen

Ausweitung des
Reiches Richtung
Birma und Khmer;
weitere Kontakte
und Verträge mit
Europäern; Krieg
gegen Franzosen
und Abschottung in
der Folge

Kriegerische
Invasionen der
Siamesen und
Birmanen

Die Holländer
(VOC) übernehmen
Melaka

Piratenüberfälle
nehmen zu

VOC führt Kriege
und versucht,
Gewürzhandels-
Monopol
aufzubauen



18.
Jahrh.

Kriege gegen
Siam; Zerstö-rung
von Ayut-thaya;
weitere Schlachten
gegen Siam gehen
verloren

Ayutthaya wird zur
blühenden Metro-
pole und ständig
von Birmanen
belagert; 1767 wird
Ayutthaya einge-
nommen und voll-
ständig zerstört.
Die Überlebenden
ziehen nach Süden
und begründen
1782 die Chakri-
Dynastie und die
neue Hauptstadt
Bangkok

1779 entführen die
Siamesen den
Smaragd-Buddha
aus Vientiane

Ein Großteil des
ehemaligen Khmer-
Reiches wird von
den Siamesen
besetzt

Machtübernahme
durch die Briten,
Gründung von
Georgetown auf
Penang

1799 Bankrott und
Auflösung der
VOC; direkte
holländische
Kolonial-
verwaltung;
Plantagen-Anlagen
und Ausbeutung
von Land und
Menschen beginnt

1762 besetzen die
Briten für 2 Jahre
Manila

19.
Jahrh.

Eroberung Birmas
durch die Briten in
drei Kriegen; kurze
Blütezeit
Mandalays

Die Rama-Könige
bauen das Reich
wieder auf und
modernisieren
Siam im engen
Austausch mit
Europa. Rama V
gelingt es, Siam
den Kolonialinte-
ressen Englands
und Frankreichs zu
entziehen

1828 totale
Zerstörung von
Vientiane durch
Siam; ab 1860
Frankreich
übernimmt alle
Gebiete östlich des
Mekong von Siam

Frankreich besetzt
das Land und
gründet franz.
Indochina

1802 Hué wird
Königsitz der
Vietnamesen.
1858-85 Frankreich
besetzt das Land
und gründet franz.
Indochina mit
Saigon als
Hauptstadt

Straits Settlement
wird Kronkolonie;
Briten übernehmen
Nordborneo und
Sarawak

1819 Sir Stamford
Raffles gründet
Singapur; rasantes
Wachstum als
Stadt und wichtiger
Hafen

James Brooke
kommt nach Brunei
und wird Raja von
Sarawak. Die North
Borneo Trading
Company
übernimmt Sabah.
Das Sultanat
Brunei schrumpft
auf seine heutige
Größe.

Kriege gegen
Aufständische auf
allen großen
Inseln; 1815
explodiert der
Mount Kelimutu auf
Flores; 1881
verheerender
Ausbruch des
Krakatau-Vulkans

1899 erste
Philippinische
Republik; die USA
übernehmen die
Philippinen

20.
Jahrh.

1942 Besatzung
durch Japan;
Unabhängigkeit
1948; Militärdiktatur
seit 1974

1932 Ende der
absoluten
Monarchie; 1939
Umbenennung in
Thailand; 1940
Bündnisvertrag mit
Japan; unter König
Bhumibol zwischen
Demokratie und
Militärregierung

1946-54
Indochinakrieg
gegen Frankreich;
1968 Laos wird in
den Vietnamkrieg
gezogen und
bombardiert; 1975
Proklamation der
Volksrepublik Laos

1953
Unabhängigkeit;
Kambodscha wird
in den
Vietnamkrieg
verstrikt; in der
Folge übernehmen
die Roten Khmer
die Macht

1930 Ho Chi Minh
führt die Wider-
standsbewegung
an; 1941 Besat-
zung durch Japan;
1945 Ausrufung
der Unabhängig-
keit; 1946-54
Indochinakrieg;
Teilung des
Landes; 1964-75
Vietnamkrieg
gegen die USA;
1976 Wiederverei-
nigung; bis 1989
Besetzung
Kambodschas

1941 Besatzung
durch Japan; 1957
Unabhängigkeit;
1963 Föderation
Malaysia

1941 Besatzung
durch Japan; 1963
Integration in den
Staatenbund
Malaysia; 1965
Wiederaustritt und
Unabhängigkeit

Die Briten regieren
das Land. 1941
Besatzung durch
Japan. 1959 erste
Verfassung. 1963
Ablehnung der
Aufnahme in die
Föderation
Malaysia. 1984
Unabhängigkeit

1941 Besatzung
durch Japan; 1945
Ausruf der
Unabhängigkeit;
Krieg gegen
Holland; 1962
Integration von
West-Papua

1941Besatzung
durch Japan; 1946
Unabhängigkeit;
1965-72
Ausbeutung durch
das Marcos-
regime; 1992 USA
ziehen ab; 1991
Ausbruch des
Pinatubo-Vulkans

21.
Jahrh.

Innenpolitische
Unruhen,
Mönchsdemos,
Zyklon Targis tötet
80.000 Menschen

Tsunami zerstört
weite Teile der
Andamanen-küste;
2006 König
Bhumibol feiert 60-
jähriges
Thronjubiläum;
dann einjährige
Machtübernahme
durch das Militär

Inthronisierung
König Siihamonis;
Gerichtstribunal
gegen die letzten
Roten Khmer

Politik des Doi Moi
bringt Öffnung und
rasanten
wirtschaftlichen
Aufschwung

2002 wird Ost-
Timor unabhängig;
2004 Tsunami
zerstört große Teile
Nord-Sumatras
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